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Stuttgart , 16 . Juli . Der König hat dem
Borstanddes Stuttgarter Wirtsvereins, Gemeinderat
Schramm in Stuttgart , das Verdienstkreuzverliehen.

Stuttgart , 16 . Juli . Die Erste Kammer
stimmte heute dem gestern vom andern Hause zu
Art . 70 der Bauordnung gefaßten Beschlüsse ein¬
stimmig zu, womit die letzte Differenz zwischen
den beiden Häusern ausgeglichen war. Sodann
nahm die Erste Kammer den Entwurf in der
Schlußabstimmung ebenfalls einstimmig an . Er
ist damit zum Gesetz geworden .

Stuttgart , 17 . Juli . Gestern vormittag
fand die Eröffnung der deutschen Fachausstellung
sm das Hotel - uud Wirtschaftswesen, für Koch-
dch und verwandte Gewerbe mit einer kleinen
Fein statt . Staatsrat v . Mosthaf brachte die
Dn Wünsche des Königs, als des Protektors
der Ausstellung , sowie des Ministers des Innern ,
worauf der Vorsitzende des Verbands der Wirte
Württembergs, Schrämen, ein Hoch auf den König
ausbrachte. Dann erfolgte seitens der Festgäste
ein Rundgang durch die Ausstellung.
^ Stuttgart , 15 . Juli . Die heutige , durch
den Austritt Dr . Hiebers aus der Zweiten Kammer
notwendig gewordene Landtagsersatzwahl im Welz-
heimer Oberamt hat folgendes Ergebnis : Von
1784 Wahlberechtigten haben 3066 , somit etwa
64,1 Proz . abgestimmt. Es erhielten Landwirt
Mohring -Hetzendorf (B .K .) 602, Schultheiß Scheiger
(D .P .) 597 , Gemeinderat Wurst-Alfdorf (Vp .) 770,
Gemeinderat Kinkel -Göppingen (Soz .) 1000 und
Landgerichtsdirektor Gröber (Ztr .) 94 Stimmen.
Ungiltig waren 3 Stimmen. Es ist somit eine
Nachwahl erforderlich. Die Verschiebung der
Parteienstärkeverhältnisse ergibt sich aus einem
Vergleich mit der Wahl am 25 . Dezember 1906.
Bei derselben fielen bei 4661 Wahlberechtigten
und einer Wahlbeteiligung von 67,8 Proz. auf
die -Deutsche Partei 1809 , auf die Volkspartei
424 , auf die Sozialdemokratie 741 und auf das
Zentrum 170 Stimmen. Damals wurde der
deutschparteiliche Kandidat (Dr . Hieber) mit 474
Stimmen Mehrheit im ersten Wahlgang gewählt.
Die Deutsche Partei hat also 1212 Stimmen ein¬
gebüßt , wobei zu beachten ist, daß sie früher vom
Bund der Landwirte unterstützt wurde. Die Volks-
Mrtei weist ein Mehr von 346 Stimmen, die
Sozialdemokratie ein Mehr von 259, das Zentrum
m Minus von 76 Stimmen auf .

Stuttgart , 17 . Juli . So anerkennens¬
wert die Absicht der Stadtverwaltung ist, dem
Volksfest durch die Veranstaltung einer Flugwoche
Ms dem Cannstatter Wasen eine erhöhteAnziehungs-
"ust zu verleihen, mehren sich doch die Bedenken
Mn die Ausführung des Unternehmens . Vielfach
wird darauf hingewiesen, daß der Tribünenkreis

dem Wasen viel zu klein für derartige Ex¬
perimente ist und daß die Zuschauer zweifellos bei
Mm Versagen des Motors oder sonstigen Zwischen -
Men durch die schweren Maschinen in eine große
Mahr geraten. Es verkantet daher auch, daß
ne Sicherheitsbehörde in eine nochmalige Prüfung
^ vom Volksmunde bereits „ Kuhfliege" getauften
Projektes eingetreten ist und daß ihre Bedenken
M erhebliche Umgestaltnng des sportlichen Ar-
Arments zur Folge haben werden, falls dieses
M rnit Rücksicht aus die Enge des Platzes und
R die vielen, bei ähnlichen Veranstaltungen be-
Ms vorgekommenen Unglücksfälle ganz unterbleibt .

Stuttgart , 15 . Juli . Obwohl erst in der
Jeu Zeit große Schulkomplexe in Heslach und
Anstatt errichtet worden, weitere große Schul¬

bauten in Gaisburg und Gablenberg im Ent¬
stehen begriffen sind und dazu alte Schulen erwei¬
tert wurden , muß Stuttgart schon wieder Anstalt
treffen, für ueue Schulräume zu sorgen . Für die
Zeit bis 1912 ist jetzt ein neuer Schulbau aus der
Prag in Aussicht genommen, der etwa 220,000
Mark kosten wird, dann die Erstellung einer Turn¬
halle bei der Rosenbergrealschule für 40,000 Mk.
nnd der Neubau eines Gymnasiums in Cannstatt
mit einem Aufwand von 400,000 Mark.

Stuttgart , 18 . Juli . Bei der ^der Entringer Kirchenbaulotterie fielen die Haupt¬
gewinne auf folgende Nummern ; 15 000 M . ge¬
winnt Nr . 90 003 , 5000 M . Nr . 99001, 2000 M.
Nr . 31682. je 1000 M . Nr . 45 794, 59 707, je
500 M . Nr . 6666,32 224, 68 472 und 79 393 .
(Ohne Gewähr.)

Gmünd 15 . Juli . Sehr bezeichnend für die
gegenwärtig schlechten Zeitläufe ist die aus dem
Lufkurstädtchen Lorch gemeldete Nachricht, daß die
Kurkonzerte diesen Sommer infolge Mangels an
genügender Beteilignng abgesagt werden mußten .
Ganze 38 Interessenten fanden sich für das Unter¬
nehmen, das sonst anch besonders aus Gmünd
starken Zuspruch erfahren hatte, da die Konzerte
von der Gmünder Militärmusik gespielt wurden .
Der Verschönerungsverein, der die Sache sonst
in die Hand genommen hatte, verzichtete auf eine
Veranstaltung , für die die Mittel zur Deckung
nicht beschafft werden konnten . Besonders vermißt
werden die Konzerte von den auswärtigen Kurgästen.

Calw , 16 . Juli . Zur Bestreitung der Kosten
für das Elektrizitätswerk nimmt die Stadt eine
Anleihe von 175000 Mark bei der württ. Spar¬
kasse auf . Die Arbeiten des Elektrizitätswerkes
schreiten rasch voran, so daß das Werk bis Herbst
in Betrieb gesetzt werden kann.

Dürrmenz - Mühlacker , 15 . Juli . Das auf¬
blühende Industrieviertel der hiesiaen Gemeinde
beim Bahnhof hat diesen Sommer wiederum eine
bedeutendeErweiterung durch die jetzt fettiggestellten
Fabrikanlagen der „ Süddeutschen Tonholzwerke
G . m . b . H .

" erfahren, ein Unternehmen großen
Stils im Anlagewette von ca . 1 Million Mark .
Die neue Fabrik, die vorerst ca . 100 Arbeiter ,
darunter ein Drittel weibliche , beschäftigt , liefert
Wandplatten zur Verkleidung von Küchen , Bade¬
zimmern etc . und ist Eigentum des Architekten
Alfred Gönner aus Basel , technischer Leiter ist
der Erfinder des patentierten Herstellungsverfahrens ,
Jngenienr Wilh . Ernus . Die Fabrikanlage ist
111 Meter lang und 28— 37 Meter breit und
enthält außer Büros und Magazinen ein Ofen¬
haus mit 4 Rundöfen , Fabrikationsräume , Kessel-
und Maschinenhaus mit Dampfbetrieb und zwei
40 und 60 Meter hohe Kamine . Ein 57 Meter
tiefer Brunnen, welcher ein 50 Kubikmeter halten¬
des Hochreservoir speist , liefert das nötige Wasser.
Die Tonholzplatten werden nach neuem Verfahren
aus ca . 60— 70 Prozent Ton, der von auswärts,
z . T - aus England , bezogen wird , mit 30—40
Prozent Holzmehl hergestellt und sind leichter ,
dauerhafter und billiger wie Holz. Die tägliche
Leistungsfähigkeit der Fabrik soll 20000 Platten
betragen.

Tübingen , 15 . Juli . Ein Studentenulk ver-
setzte heute morgen ängstliche Gemüter in nicht
geringe Aufregung . Hingen da an einem Hause
der Haggasse in der luftigen Höhe des 3 . Stocks
gar grauslich anzusehen — zwei Selbstmordkandi¬
daten . Erst bei näherer Prüfung erwiesen sich die
gut gekleideten Leute als aus Stroh statt aus
Fleisch und Bein bestehend .

Tuttlingen , 18 . Juli . Der Schuh -
macherausstand ist beendet. Die Fabrikanten haben
Freitag früh beschlossen, bis 1 . Sept . mittags von^ « 2 bis 6 Uhr und vom 1 . Sept . ab von halb
2 Uhr bis 6. Uhr arbeiten zu lassen und außerdem
25 Proz . Lohnzuschlag für Ueberstunden genehmigt.
Die Arbeit wird am Montag wieder ausgenommen
werden.

Pforzheim . (Margeritentag.) In der gestern
abgehaltenen Schlußsitzung des Komitees wurde
eine Gesamteinnahme von 13 34880 Mark festge¬
stellt . Nach Abzug der 1858 .80 Mark betragen¬
den Unkosten (für Blumen, Konzerte, Inserate,
Drucksachen , Sammelbüchsen, Porto u . a . m . sowie
Reserve für noch zu erwertende Ausgaben , ver¬
bleibt ein Reinertrag von 11500 Mark . Diese
Summe wurde an Oberbürgermeister Habermehl
zur Zuweisung an den Fond für Errichtung von
Walderholuugsstätten abgeliefert.

Baden -Baden , 14 . Juli . Das Baden-Ba¬
dener Flieger -Meeting, das wegen der ungünstigen
Witterung verschoben werden mußte, findet nun¬
mehr bestimmt vom 22 . bi§ 24 . Juli statt . Ver¬
pflichtet wurden für dasselbe Jeannin , der einen
Aviatik-Zweidecker benutzt , Amerigo mit einem
Farmann- Cindecker und Behrend , der die Fahrten
mit einem Behrend - Eindecker ausführen wird . Die
Flüge auf dem städtischen Gelände beim Bahnhof
Baden-Oos beginnen nachmittags 4 Uhr.

— Gestern abend 7 Uhr entgleistendie drei letzten
Wagen eines mit Verspätung vom Höllental kom¬
menden dicht besetzten Personenzuges bei Litten -
weil er infolge zu früher Weichenstellung. Ein
Wagen stellte sich quer über das Geleis , der zweite
wurde umgeworfen, der dritte blieb innerhalb der
Gleisanlage stehen . Die Decke des umgestürzten
Wagens mußte weggeschlagen werden, damit die
Passagiere ins Freie gelangen konnten . Etwa
12 Personen sind zum Teil schwer verletzt . Sie
wurden durch Sanitätsmannschaften nach Frei¬
burg ins Spital geschafft.

Hanau , 14 . Juli . Die Stadtverordnetenver¬
sammlung hat anläßlich der 40 . Wiederkehr des
Sedantages beschlossen, die Kriegsteilnehmer von
1870 und der früheren Feldzüge, soweit sie unter
1800 Mark Einkommen haben, im laufendenJahre
von der Gemeindeeinkommensteuer zu befreien.

Bern , 17 . Juni . Heute wurde hier das bis
31 . Juli dauernde große Eidgenössische Schützen¬
fest eröffnet, an dem 676 Vereine mit 30 000
Schützen , darunter viele Ausländer, namentlich
Deutsche und Franzosen , teilnahmen . Die Ehren¬
gabe, unter denen sich ein silbervergoldeter Pokal
des deutschen Kaisexs und eine Sevresvase des
Präsidenten Fallieres befinden, stellen einen Wert
von mehr als 200 Frks. dar. Die Züge brachten
eine ungeheure Menschenmenge, auch viele Fremde ,
die dem Festzug und der Schnellschießkonkurrenz
beiwohnten, womit das Fest eröffnet wurde .

Wien , 18 . Juli . Auf den großen Holz¬
plätzen der Staatsbahnwerkstätten zwischen Floris -
dorf und Jedlesee ist am Donnerstag nachts ein
großer Brand ausgebrochen, der erst nach mehr¬
stündiger Arbeit gelöscht werden konnte . Der
Schaden wird auf 150000 Kronen geschätzt.

London , 18 . Juli . Nach einer jetzt ver¬
öffentlichten Abrechnung hat das Begräbnis König
Eduards die Summe von 810 000 M . gekostet
Davon kommen etwa 250000 M . auf die Be¬
wirtung fremder Gäste . Für die Aufbewahrung
und Ausschmückung von Westminster Hall und der
Schloßkapelle von Windsor wurden HO 000 M.
ausgegeben.



Berlin , 15 . Juli . Fürst und Fürstin Bülow
sind heutemorgen auf der Durchreise nach Norderney
hier eingetroffen und haben für einige Tage im
Hotel Adlon Wohnung genommen. Der Fürst er¬
klärte einem Interviewer gegenüber, er fühle sich
sehr wohl und frisch ; kein Wunder, denn er sei
ja heute ein freier Mann . Nach 40jähriger Dienst¬
zeit dürfe man schon ausspannen und die Muße
genießen. Den herzlichen Abschied von Berlin
habe er noch jetzt in dankbarer Erinnerung; er
werde ihn , solange er lebe, nicht vergessen . Zum
Schluß betonte der Fürst, wiewohl er sich frei von
den Geschäften fühle, wie gerne er jedoch wieder
nach Berlin und überhanpt in das deutsche Vater¬
land zurückgekehrt sei . Im Laufe des Vormittags
empfing Fürst Bülow im Hotel den gleichzeitig
mit ihm aus dem Amte geschiedenen Unterstaats -
sekretär Löbell, den gegenwärtigen Unterstaatssekre¬
tär Wahnschaffte, den General v . Löbell und einen
Beamten des auswärtigen Amts? — Der Reichs¬
kanzler v . Bethmann Hollweg stattete heute nach¬
mittag dem Fürsten und der Fürstin v Bülow
in deren Hotel einen Besuch ab .

Lokales -
Aus der Sitzung der Gemeindekollegien

vom 13 Juli 1S1V
Die Beratung und Feststellung des Voran¬

schlags des Gemeindehaushalts pro 1910/11 wird
vorgenommen. Die Gesamtsumme der Einnahmen
der Stadtkasse wird 1910/11 betragen : 294471
Mark (Vorjahr 268168 M .) , die der Ausgaben
398 508 M . (Vorjahr 365404 M .), so daß sich
ein Abmangel ergibt von 104037 M . (gegen
97 241 M . im Vorjahr) . Der Abmangel wird
gedeckt werden durch eine Gemeindeschadensumlage
von 7 Proz . auf die allgemein und nur gemeinde¬
steuerpflichtigen Katasterbeträge mit 66 922 M.
75 Pfg . , durch Erhebung einer Gemeindeeinkommen¬
steuer von 50 Proz . der Einheitssätze der staat¬
lichen Einkommensteuer mit 26 000 M . und durch
Entnahme von 11114 M . 25 Pfg . aus den vor¬
handenen Restmitteln der Stadtkaffe . Die Er¬
höhung der Einnahmen erklärt sich aus der Ein¬
stellung von 10 000 M . Beitrag der Bergbahn
zum Dieselmotor, von 5000 M . höheren Holz¬
erlösen und 8000 M . Mehreinnahmen für elek¬
trischen Strom und Steigerung einiger anderer
Einnahmequellen der Stadt . Die Erhöhung der
Ausgaben wird bewirkt durch die Einstellung einer
2ten Rate für die Baukosten des Dieselmotors im
Elektrizitätswerk von 20 000 M -, Herstellung der
Starkstromleitung zum Kurhaus , diverse Einbauten
im Elektrizitätswerk mit 8061 M ., ferner durch
Einstellung von 6000 M . für die Wasserleitung
bis zum Windhof , 5500 für den neu erbauten
Rodelweg u . s . w . Infolge des Umstandes , daß
11 114 M . 25 Pfg . der Restmittelverwaltung ent¬
nommen werden können , war es möglich , die vor¬
jährigen Sätze der zur Erhebung gelangenden Ge¬
meindesteuern (7 Proz . bezw . 50 Proz . s . oben)
beizubehalten. Die 1910/11 zur Verteilung ge¬
langende Bürgernutzung wurde insgesamt auf
65 358 M . und pro Einzelportion auf 108 M.
03 Pfg . festgesetzt. Der Etat der Forstverwaltung
1910/11, der mit einer Gesamteinnahme von
143 940 M -, einer Gesamtausgabe von 45 967 M.
und einem Einnahmeüberschuß von 97 973 M.
abschließt, wird genehmigt, ebenso der Etat der
Armenpflege, der einen Zuschuß von 6000 M.
aus der Stadtkasse erfordert .

Den Jakob Friedrich Gauß, Holzhauers -Ehe¬
leuten in Nonnenmiß wird anläßlich ihrer goldenen
Hochzeit ein Ehrengeschenk von 25 M . aus der
Stadtkasse bewilligt. — Den 2 städtischen Amts -
dienern und den 3 Schutzleuten wird eine Ge¬
haltsaufbesserung von je 50 M . mit Wirkung vom
1 . April 1910 ab gewährt . Zugleich werden für
dieselben Dienstaltersvorrückungsstufen in der Weise
eingeführt, daß sie künftig alle 3 Jahre um je
50 M . vorrücken bis zum Höchstbetrag von 1400
Mark. Den beiden Maschinisten im städtischen
Elektrizitätswerk wird eine Gehaltszulage von je
100 M . bewilligt. — Verwaltungsaktuar Schmid
besorgt seit 1 . Januar 1910 gemäß Beschlusses
der Gemeindekollegien vom 30 . Dezember 1909
die Kontrolle über die Rechnungsführung der Berg¬
bahn , Sturz der Fahrkarten u . s . w . Für diese
Geschäfte wird dem Schmid mit Wirkung vom
1 . April 1910 an eine Belohnung von 200 M.
aus der Bergbahnkasse ausgesetzt . — Die Gemeinde¬
kollegien nehmen die Wahl von 5 Vertretern der
hiesigen ev. Schulgemeinde in den Ortsschulrat vor
und es werden hiebei die Herren Christian Brach¬
hold, Kaufmann und Gemeinderat , Friedrich Brach¬
hold, Schreinermeister , Stadtpfleger Gutbub ,

Flaschnermeister Güthler und Hermann Großmann,
Gemeinderat gewählt . — Es werden noch Armen-
sachen und verschiedene kleinere Gegenstände er¬
ledigt.

Wildbad , 13 . Juli . Dem „ Schw . M ." wird
von hier geschrieben : „Nach der heutigen Kurliste
beträgt die Zahl der Fremden 9244 gegen 7784
am gleichen Tage des Vorjahrs. Die Ungunst
der Witterungbrachte also unserer Badestadt keinen
Schaden . Das neu eröffnete Kurhaus verspricht
der Mittelpunkt des Kurlebens zu werden ; alle
Veranstaltungen der Badeverwaltung sind im neuen
Hause viel stärker besucht, als im alten Konver¬
sationssaal . Alle Abende entwickelt sich jetzt im
Kurhaus und seinen Terassen ein farbenprächtiges
Badeleben von internationalem Gepräge , das man
bisher nicht kannte. Reiche Toiletten sind hiebei
mehr sichtbar als früher und offenbar scheint sich
alles in den neuen Räumen wohl zu fühlen . Das
was für die Erbauung eines Kurhauses seit Jahren
geltend gemacht wurde , scheint sich also voll zu
bewahrheiten . Der alte in seiner Art recht hübsche
Konversationssaal wird dadurch nicht entbehrlich
werden . Bisher machte sich nämlich der Mangel
eines größeren Saales für Kongresse , Tagungen
von Vereinen usw . recht fühlbar ; so mußtenwährend
der Badesaison schon derartige Versammlungen
in wenig geeigneten Räumen, z . B . im kleinen
Rathaussaal, gehalten werden. Hier wird der
freigewordene Saal eine Lücke ausfüllen und außer¬
dem Gelegenheitzu gemeinsamenMittagessengrößerer
Vereine, an der es in der Hauptbadezeit bisher
ebenfalls fehlte, bieten. Bergbahn und Kurhaus
bedeuten sicherlich für unsere Badestadl Wende¬
punkte zu erfreulichem Aufschwung.

"
— Die nächste Hauptversammlung des Bezirks¬

wirtsvereins Neuenbürg findet am Mittwoch, den
20 . Juli ds . Js . , nachmittags halb 3 Uhr im
Gasthaus zum „ Waldhorn " in Schwann mit
folgender Tagesordnung statt : 1 ) Berichterstattung
des Delegierten über den 25 . Verbandstag der
Wirte Württembergs in Stuttgart am 18 . und
19 . Juli 1910 ; 2) Zweck des Bezirkswirtsvereins ;
3) Anträge von Mitgliedern ; 4) Aufnahme neuer
Mitglieder ; 5 ) Verschiedenes.

WnterHcMenöes .

Aautineirhof .
Roman von. A . Marby .

Fortsetzung. (Nachdruck verboten .)

Am ersten September sollte der neue Beamte
seinen verantwortungsvollen Posten übernehmen.

Fabian atmete auf . Da nun die Sacke ent¬
schieden, die Zeit der aufregenden Ungewißheit
vorüber war, wurde er sich erst ihrer nervenzer-
störenden Wirkung bewußt . Ja , es war hohe
Zeit, einen großen Teil der Geschäftslast jungen,
kräftigen Schultern aufzubürden .

Er fühlte, seine Kraft war der täglichen an¬
strengenden Tätigkeit nicht mehr gewachsen . Auf
des HausarztesWunsch und Rat reiste er, begleitet

' von Irmgard nach F . . . , dem durch seine heil¬
same , nervenstärkendi Gebirgsluft berühmten Bade¬
ort, dessen gepriesene , reinen Luftbäder ihren wohl¬
tätigen Einfluß geltend machten .

j 8 . Kapitel .
„ Der Herr wünscht Herrn Kommerzienrat zu

sprechen, " meldete der eintretende Diener , eine
Visitenkarte überreichend.

Die Rede war noch nicht zu Ende , als der
Hausherr nach dem ersten Blick auf die Karte mit
einem überrascht hervorgestoßenen „Ah ! " sich erhob
und ungewöhnlich lebhaft sagte :

„ Sehr angenehm. Führen Sie den Herrn in
mein Zimmer , Berthold . Ich folge sofort."

Zu Irmgard sich wendend, fügte er flüchtig
erklärend hinzu :

„ Mein neuer Direktor , ich behalte ihn selbst¬
verständlich hier zu Tisch ! Benachrichtige Frau
Reimann , Liebling, daß wir einen Mittagsgast
haben.

"
Eilig verließ Fabian den Saal .
Frau Reimann nahm den von Irmgard über¬

brachten Auftrag , ein viertes Kuvert auflegen zu
lassen , gelassen auf.

Erst als sie vernahm , wer der unvermutete
Tischgast war, sagte sie lauernd : „ So — so ! der
künftige Herr Direktor ! Scheint 's nicht erwarten
zu können , sich hier zu zeigen ! " und fügte hinzu :

„ Da heißt's wohl, große Toilette zu machen ? "
„Nach Belieben , Frau Reimann . Ich kleide

mich nicht um, " versetzte Irmgard kühl .
In den Gartensaal zurückkehrend empfand

Irmgard die wohlige Kühle besonders angenehm.

Der Schall von langsam näherkommenden
Schritten unterbrach Irmgards Träumerei . Sie
hörte den Vater sprechen und dann den Klana
einer fremden Stimme.

Fremd ? Hatte sie diese tiefe, wohlklingende
Mannesstimme denn nicht schon vernommen ?

Doch bevor sie über das „ wann " und „ wo "
sich klar werden konnte , wurde die Tür geöffnet
in ihren: Rahmen erblickte Irmgard neben dem
Vater einen Herrn , den zu sehen sie am wenigsten
erwartet , obgleich ihre Gedanken sich mit „ ihm "
beschäftigt hatten — Gott allein wußte, durch
welchen geheimnisvollen Jdeengang. Träumte sie
am Ende noch mit wachen Sinnen ? In unwill¬
kürlicher Bewegung glitten ihre freien Finger über
Stirn und Augen — kein Phantom — er stand
leibhaftig vor ihr in seiner männlichen Stattlich -
keit — der unbekannte blonde Ritter.

Sie starrte ihn an in holdester Verwirrung
die sich noch steigerte , als sie ihren Vater vor¬
stellend sagen hörte :

„ Herr Doktor Ritter. Meine Tochter Irm¬
gard ."

Sie vernahm nur das eine Wort : „ Ritter "
und dann einen Laut der Ueberraschung.

Nun hafteten die Blicke der beiden Menschen
für einen Moment ineinander ; in Doktor Ritters
tiefblauen Augen leuchtete es freudig auf , tief sein
Haupt neigend, sagte er lebhaft :

„ Mein gnädiges Fräulein — welch ungeahntes
Wiedersehen ! "

„In der Tat — sehr überraschend — " stam¬
melte Irmgard .

„ Höre ich recht , Herr Doktor , Sie sind meiner
Tochter bereits bekannt ? " fragte der Kommer¬
zienrat verwundert .

„ Die Ehre der Bekanntschaft, wenn ich das
Wort auf unsere flüchtige Begegnung amvenden
darf — verdanke ich einem freundlichen Zufall .
Einer wußte vom andern nicht Name , nicht Art !"

„ Herr Doktor Ritter, mußt du wissen, Papa"
— ergänzte Irmgard , die ihrer Verwirrung
nicht Meisterin zu werden vermochte , „ ist — isl
der Herr, der unbekannte — Ritter, der uns am
Mädchen aus dem Waldlabyrinth erlöste ! "

„Ah ! Jetzt verstehe ich I " Ein Lächeln überflog
des Kommerzienrats Gesicht .

„ Also , Sie waren der hilfreiche Ritter in der
Not ? " fuhr der alte Herr freundlich fort .

„ Herr Kommerzienrat schlagen mein geringes
Verdienst zu hoch an .

"
Hier rief der Diener zu Tisch .

* >t-

9 . Kapitel .
Den unschönen , harten Gesichtszügen der als

Hausfrau präsidierenden Frau Inspektor Reimann
war die innere Spannung nicht anzumerken , in
der sie dem ersten Erscheinen des Fabrikdirektors
entgegensah . Sie konnte gegen den Unbekannten
eine feindselige Empfindung nicht unterdrücken , die
sich verstärkte, als sie die hohe stattliche Mannes¬
gestalt erblickte, die die Tochter des Hauses in
den Speisesaal führte .

Nach erfolgter Vorstellung richtete Doktor
Ritter einige verbindliche Worte an Frau Reimann,
wofür sie statt einer freundlichen Erwiderung durch
ein kaum merkliches Kopfneigen dankte.

Sie nahm an der heiteren Unterhaltung fast
gar nicht teil . Dafür hörte und beobachtete sie
um so schärfer Reden und Mienen der kleinen
Tischgesellschaft . Sie konnte sich kaum erinnern ,
den Kommerzienrat jemals in so heiter angeregter
Stimmung gesehen zu haben, auch Irmgard folgte
der lebhaften Unterhaltung zwischen den beide »
Herren mit augenscheinlichem Interesse. Doktor
Ritter zeigte sich als wohlbewanderter Fachmann-
Er hatte einige Jahre in Westindien verlebt. Von
seinem Aufenthalt auf Jamaika und Kuba, von
Land und Leuten, besonders von den Arbeiten der
armen Eingeborenen auf den Zuckerrohr-Plantagen
gab er äußerst interessante Schilderungen , die «
durch eingeschobene Beschreibungen der herrlichen
Tropenwelt besonders fesselnd zu gestalten wußte-
Seine Redeweise war von natürlicher Schlichtheu ,
aber dem Wohllaut der tiefen Mannesstimme ivar
ein warmer Herzenston eigen , der allem, wV
Doktor Ritter erzählte, erhöhte Bedeutung verlieh
uud den Hörer unwillkürlich gefangen nahm -

Frau Inspektor Reinrann gewahrte mit innerer
Unruhe den fesselnden Eindruck, den der Gast aus
den Herrn und die Tochter des Hauses machte-

Die Herrschaften begaben sich wieder in den
Gartensaal. ^ . >

„Ich denke, wir lassen noch ein halbes '2 tüno
chen vergehen, bevor wir uns auf den HauptM^
platz Ihrer späteren Tätigkeit begeben , lieber
Doktor," sagte der Hausherr im Laufe des Ge-

l



„ Dann lagert über dem weiten Hofe
mm Teil schon nachmittäglicher Schatten, während
es jetzt noch die Sonnenlinie passieren heißt ."

„ Kein Hindernisgrund für einen an Tropen -
zlut und an die Siedehitze im Maschinenraum ge¬
wöhnten Menschen, " versetzte Ritter lächelnd .

„Das ist ja wahr ! " nickte Fabian. „ Also
gehen wir .

"

„Aber wenn man ein Uebel vermeiden kann ,
zumal ja doch die Zeit nicht drängt ! " warf Irm¬
gard halb bittend ein, besorgt den Vater an¬
blickend .

„Mein wachsamer Kamerad fürchtet für mich
einen Sonnenstich ! " erklärte in heiterem Tone der
Kommerzienrat seinem Gast . „ Kind, du läßt mich
hinfälliger erscheinen, als ich bin . Doch mags
drum sein . Mir fällt eben ein, es dürfte sich
mchhlen, nachher auch die Wohnräume Ihres
kiuMen Heims einer Besichtigung zu unterziehen .
HU werde dabei bitten , offen Ihre Wünsche aus-
zchrechen ; zu Ihrem Einzuge lassen sich nötige
Veränderungen noch leicht ausführen .

" (Forts , f .)

VsrLSiekiÜL
cler vom 15 . bis 16 . duli angeweldeten kremden

LtKl . LaLItotei
Ksmpert, kr . dean , Lunstmaler Koni
Swgtried , ltr , korstmeister a . D . , mit

krau demalllin Wiesbaden
8mion , kr . dosedor, Lautm. krankturt a. M .
Äosbaeder , 1 ! r . koinriell „

Hotel lSellv vue
W , Kran ^nna krankturt a. M.
8leick!e , ttr . , mit krau dem . „
vllekro, Ile . Laron dassel
Kmilleiwei', krau , mit Doellter 8tuttgart
Mreclit , kr . M . Lerlin
ÄyAStein, kr . kannover

Hotel ILüllle, - Uvaaaea
Ilyörstein , Kr . Reinb. , Lautm . Hannovor
llömer, krau Han ., kabr . -dattin Xeu-KIm
Römer , bH . „
I!M , IIr . Roallobrer Lüdingen, kessen
Aöpt, Ilr. Kob . , kabrikbes . 8tammdaell
Ruckt, kr . ^ rtur, Lollrer dliarlottenburg

I> <»t « i IZeediiiKei
lseobs , krau (lob . Keg .-Rat LIborteld
Völirle, kr . L . , drundbuelltüllrer und

Katsselireiber Lmmendingen
Ntsig , krau Larlsrube
lVkinig , kr . kabrikant kkorskeim
llayer, krl . „
Rrilre, krau kaula Oannstatt
Rolllllammor , krau ViOia „
v. Ksellwender, kr . kauptmann Mannlleim
lueobs, kr . Karl , Kob . Reg .-Rat Llberteld

ilotti drai ' Ll »eri »» r «i
kriedriob, Krl . Llse Lberstadt

da8ti » . L. Liseabalii »
Ortlepp, kr . dakob, Lautm . 8tuttgart
llrmk, kr . Xug . , Lellermeister Keilbronn

kv » 8 . Villa Ua »»8eim » ii « ( djx . itatl »)
bsuss , krau kabrikdirektor, mit koekier Landau

dastll . iiil -8el »
llittinsr , kr . Lollrer , mit krau Oem . kauclork
llolrrs , kr . k . , Kollier öeppenaen

Hotel Klump, »
^elunieellen , kr . kerm ., kortrait- und

Historienmaler Lerlin-dkarlottenburg
llramgarten, kr . W . 8cllwerin i . Moekl .
k'roiinowils kr . Miell ., 8tud . denk
twimowits , kr . deorg , 8tud . „
^ slü -Lbeling, krau Hugo Oreteld
llsrliner , kr . I) . , Lommissionsrat, mit

krau dem . Lerlin ,
Orokn , kr . Morits , mit krau dem . kerlin
Ackert , krl Latki
Keller , kr . dulsbesitser Russland
^rsytuss , krau L . 8ulsbaell a. 8.
^ oses, kr . kenry D . , mit kr . dom . Xew-Vork
Neuländer, kr . Ludwig Lerlin
kwebnov, kr . Otto Dortmund
llsiwer , kr . Max, Direktor Dresden
, d » 8tk . L. alte » Lii » «i «
Er , Kr. k ., Lautmann Larlsrube
lllses , kr . deorg , klm . „
mllivg, kr . d . , ilrellitekt „
Mtiüke , kr . 0 . , Lnelllländler Verden
uerrwann , gr . Hmg . , Revisor Larlsrube
melrel, kr . d . , Lautmann Bekern
t'Vl , kr . 4V . , Lautwann keilbronn
iluier, krau Narta 8luttgart
uabltz , kr . dustav , Lautmann 8tutt^art
olle , itr . Larl , mit krau dem . u . Doellt. „

"Over, kr . Robert, Lautmann

H « t « I Alalsvl »
Leudaek, kr . d . , Laulinann Lppingen
Otto, kr . Domänedirektor Waldenburg
kotteslleimer , krau Oberiebrer Llutterstadt

II «»lei I' i«Iiiiei,zr -trl « i,
Lobl, kr . Dr. , krot ., mit K rau dem . Oldenburg
Walr, kr . L . , Lautm. , mit krau dem . Durlaell
Laukneekt, kr . Otto , kankvorsteber Lerlin
Lenting , kr . d . , Lautmann Keliwenningen
Deurie, kr . Otto , Dr . pbil . 8tuttgart
Deu2v, krl . Ikarie ^I' u » «»r » i» uI >«»1t»I
2ürndorter, krau Rlarie 8tuttgart
Neier , kr . Wilb. Db . . Lautmann, mit

krau dem . u . Doekter Oöln
8ellll6jder, kr . 8iegtr. , Vertreter der

kirma Seluedwa^er 8tuttgart
H « t « I « . K . I .uittii ,

Lergotkskx , krau Mains
Kiebbentler, krau Mann beim
kieblleutler , kr .
Lauter, Krau Mains

duns , kr . kermann Augsburg
8ellartk , kr . L . , mit krau dem . 8pezmr
kering , kr . Lautmann klm
kaas , kr . Lautmann Tübingen
kuells , kr . Willi. , Lautmann klm

ustvL Ir « ««,
krank , kr . Major Darmstadt
8petb von 8ebülsburg, kroiberr , Ober¬

leutnant sur 8ee Wilbolwsllaven
v. Waldovv, kr . Kgl. Lreuss . Landrat,

mit krau demalllin kriedeberg , Leuwark
!8 « I» ii »iÄ L. x . OeI «8« i»

8cllullmaellsr, kr . 4̂do !t, Lautmann Lailsrube
Aiirndorter , kr . Hugo , kabrikant, mit

krau demaklin u . Löellterokon Lruebsal
8»«Ii vv» r »!vv« iai »«» t «L

LIsnor , kr . d . , Mag.-Loamter, m . kr . dem . Lerlin
Widmann , krau Marie , Ingenieursgattill „
Widmaun, kr . Otto , Ingenieur „

Hotel x . 8teri »
derken , kr . Robert , Lautmann 8iegen i . W .
Lnott , kr . dak. Viktor , mit krau dom . Köln
Lraeb , krl. ä.nna „
2üroker, krau ^.nna klisabetb Leutkireb i . V.
2üreber, kr . VIbin , Lautmann „

Hotel 8tol « ei » t« l8
Lraubits , kr . keinr . , Lautmann, mit

krau dem . Nürnberg
8eip , kr . Willi. , mit krau dem . u . Lind Darmstadt

/ >t «ks/t / - - t, , - r .

tiert » 8 » rtl »
8ellmidt, krau i4.nna We. Ollenbacll a . M

Korol . Rott ^>Ve . , Loollstr. 181
Liedtorsstädter , kr . d . , Lollrer kamburg

<dlt»i -. Lötisner Lr.
kanukauser, kr . Max, Lautmann ktorskoim

« evLUv
LIein , krau, krivatisre Lasel

<1I»rl8to1 8att HVe.
8ebileidor, kr . doset , 8tadtrat, Müblen -

und Llektrisitätswerkbesitser Korb
V !ei »8tiu » iii » Vollmer

Müller , krau kauline We . 8tuttgart
ll !» Ir« n !88vi »8tatr « i»

8etierer, kr . -L , mit krau dem . krankturt a . M .
Ils «I «ttei »er L . L! i8ele

Liebenlioter, kr . Lrnst , mit Ledg. dannstatt
ViN » Llrsobetl »

Mayer , kr . d , Lautmann dodesbsrg a . Rk .
Liitrlükrvr Ik8terrre «1t

8ekmierer, krau kauline keuerbaeb
V » » 8 ( V !ll » V » i»» ei »biirLl

Israel , llr . ^. , Lautm. , mit krau dom . kamburg
ll » « 8 veLIeiseu

Müller , kr . kerm . , Oberünausrat a . D . 8tuttgart
Vill » lirioxi «!« :» ( L . Nr»i8 « Ii)

kaetsor , kr . 0 . R . . Lautmann Vevey, 8ebveis
Raetser , krau 0 . R . „ „
8ebülor , kr . M . , kriv . , mit krau dem . Lerlin

<s>v8 « I» «V . l « « i>8
krits , kr . V. L. , ^ mtsgerielltssekietär,

init krau dem . Lteddersbeim b . Worms
krits , Krl . Olemontine „

Llli8 » H»etI » L'uel »8 lVe .
Allele, krl. krivatiero Lauelllleim b . 8tuttgart
Max , krau Ld . , krivatiere Mannbeim

ViH » » i»r8t « i8ini »relr
keuinann, kr . Lautm . , mit krau dem .

und 2 Lindern Mrnberg
VIII » ILr»» 88m » « ii

Arnstein , krau dobanna Mains
8ebvvars , krau ll' bekla ,,
kaetsek, kr . L . , dericbtsassessor Werder a. k .

Vill » llokeii8ta » l « ii
Müblbaus , kr . k . , kietbanIngenieur 8ekvverin i . M.

VlU » IlolienLoltei '»
derelle , kr . W . k . , Lautmann, mit s 'vei

Mebtorn Lremen

Il » UI8 l08t »lll,lt, »8
Wosterllolt, kr . drat , dutsbes . Westerllolt, Westt .
Wagner , kr . Louis d . . mit krau dem . Lev -Vorll

Vill » HLr » i8ee lVilLelm
Lubn , kr . dob ., kauptlebrer Lllerstadt, ktals
Meynor , kr . kans , Dr . wed . , pr . ^.rst Lellingen
korre , Krl . Maria Marta kreiburg

VIII » IL» rl8lt »» «l
8ekveiekort , kr . krans i^Isey

l 'r . vd « 88 (Villa Ralsoli )
dross , kr . kbilipp, Lautinann, mit

krau dem . u . 8obn Loebum , Westt.
Il'i ' . lil «»88, Selimlsämstr. , Lvirig-Larlatr. 118

kllmann , kr . 4ltred , Lautmann Mülleben
VIII » Lr » « 88

Kits , krau L . , Rentn. , mit krl . Doekter Hannover
kranke , kr . Dll . . krot. , mit krau dem . Leipsig
keymann , kr . iv . , Lautmann Leipsig

ILor ! lLe » 088 , Lüker
8ebmitt, kr . d . , Ltm ., m . krl . koebter Lollr a . M

lt » rl l/övlivl «
kuells, kr . keinriek , krivatier , mit krau

demabün u . 8ölmek6ll VIsey
Lori Lamport , ttauptstr. 88

Müller , kr . L ., L . LallnVerwalter Maikammor , kt.
ll » llL « i»«>. l 1i»«lvi,b « i»Kvr

drünedaum . kr . 8. , Lautm . , mit krau
dem . u . köebterellen krankentbal, ktals

W . Lali « , Leliudgeaelirtt
keekner , krau M . , Obsriusp.-dattin Müneben
8elln>idbLller , kr . dg . , Ing. , m . kr . dem . Müneben

^ « 1» . Alinlr , Llgsnsr
Kammei , krau Labette kauberbisebotslleim

Villa Moatodollo
Lindsley, krau Loston
Lindsley, krl . „
v . keymann , kr . Leutnant Mgnnlleim
kollender, kr . 8taatsanwalt , mit krau

demalllin und 8olln kamburg
IIItters , Lxsellens , Generalleutnant,

mit krau demalllin Wiesbaden
Kamel , krau kamburg
kranke , kr . Dr . mod . , wir Kamille „Lr . Visa lVo . , Olgastr.
Lautmann, kr . k . , Lautm . , mit krau dem .

Itr . üirxinxvr , krsekslerMstr.
Lrogli, kr . Xaver , Lrim.- Waektmeister kreiburg

Latliiiriivr li 8el »iii
Lrutina, krau dllarlotte . 8tuttgart

l r . 8elim !«i , Solirsluftrinstr
8eliuster, kr . d . , 8ellreill6rm6i8tor keilbronn

deorx 8elmaa1 «r , Llbvrg 126
Mtzidner , krl . k . , Lellrerin kamburg
Metsger , kr . Lmil , Lautmann 8ellwotsillgen
Kimm, krl. Lerta , Lellrerin kamburg

Villa 8omii »vri »vrK
Kellreiter , kr . d ., Ltm . , m . KK . Doekt. dllemnits

Verwalter 8t » ,>,1ei »mai «>r
8elluster, kr . Larl , ?ri v . , m . kr . dem . Lendsiedel

Villa Vreiber
dsrllards , krau Xnna , denerals -

witwe Lönigswusterksusen b . Lerlin
Xeumann, krl . Lila , Lellrerin Lad 8ulsa , Llmr .

Haa . Ireiber , kennbLelistr.
drimm , kr . W . , krivatier Püttlingen

Villa Viippavr
keusinger , kr R . , Lürgsrsellullellrer Ilmenau

Uün a Lim er , Loelistr.
klmer , Larl dassek

lli . Voi « , LatüaasgLS8S
Lübler , kr . kein rieb Oekringen

II » a8 IVaitlelivlr , I-öwsuberxstr.
donse !mann,kr .d . ,kabr .,m. kr .dem . Buttenllausen

SietmKerm . IVair We .
8ell ollen beiger , kr . dliristian, dmmobilien -

gesellältsbesitser keilbronn
üaä «li « aer Wel » er

Meyer , kr . dulius, Ltm . Iggelbeim ( ktals)
vv . VVeailei We .

kriedl , kr . Dr . Willi . , L . krotessor Xürnberg
Xouer, krl. 8opllie, krivatiere keidelberg

t orGtwart Weaxert
Lens , kr . dallob , kabrikant ktorsbeim

Vl »r . Wiiälbrett , Laollüälg.
klitt , kr . krans , krivatier dassol
kignon , kr . L . Rentamtmann Lusendort (Lotlir .)
Münoll , kr . k .,deriellt8volls . m . kr . dem . „

Lr . Littvi W « .
Lrolll , krl . d . Lsslingen

RLraalieiilivin »
deiger , Robert Obertürkkeim
8cliempp, deorg
dauger , dkristian
Merkle , Dominikus
8triegel , Larl
8ellmäll, albert
keldmaier , Lrnst
Ammei wann, Mattlläus
döts , David
k irscller , dakob
kaussmann , Willlelm
Xlbreellt, deorg

Lirelllleim u . k.
8tuttgart

Laaken
Wagenllauseo

8tuttgart
Ludwigsburg

Koten
Lindork

8tuttgart
Oberboidingen

Luebon
2alll der kremden . 10045



Stadt Wildvad .

Zur Gewinnung von Streu
sind vom IS Juli bis IS September geöffnet :

2 Laiensteig . . .I . Abt . 4,5 lm

I .
"

11 Tannenschächtle . .. 4,0 tm
II . „ 4 Eichwäldle . . . - 4,0 „

III . 17 Fünfbäume . . . . 4,0
IV . 5 beim Lammwirt . - 2,0 „
IV . 3 Durchlaß . . . - 4,0 „
IV . „ 4 Forchenrücken . . . 4,0 „

Die geöffneten Waldteile sind mit Strohwischen be¬
zeichnet und werden auf Verlangen von den städtischen
Forstwarten vorgezeigt .

Bei Gewinnung der Moosstreu sind abwechslungsweise
einzelne Streifen unversehrt liegen zu lassen ; diese Streifen
müssen mindestens ein Viertel der zu nutzenden Fläche ein¬
nehmen und sind am Hang wagrecht zu legen .

Wer außerhalb der festgesetzten Zeit in anderen als
den vorbezeichneten Waldteilen Streu holt , oder den hin¬
sichtlich der Gewinnung gegebenen Vorschriften entgegen¬
handelt , wird zur Strafe gezogen .

Bei eigenmächtigem Vorgehen kann die alsbaldige
Einstellung der Nutzung angeordnet werden .

Vor Beginn der Nutzung ist den Forstwarten recht¬
zeitig Anzeige zu machen .

Wilbbad , den 18. Juli 1910.
Stadtfchultheitzenamt :

Bätzner .

Teile meiner werten Kundschaft mit , daß ich unter

«In. S7
an das Telefonnetz angeschlossen bin .

Kljristian Mennger ,
Bäckermeister .

sind Neuheiten insilrchirob
Wien
SeitkMten

IVsns Ns nur VsrsiektssA vos

Ungerieler
vis » » tt « » , kl « » 8 « ,
U « 88S» , ARvtt « » «e«r

Lprillßvrs Präparate
Lsi ^ vvesäsnA drinZs » , äass srniolss
Ne bssdimint äss As v̂ilnselitsn krkolx .

8vrI » L « r8 »' rrtparst « sisä in ks .clcusxen ru
SV , VS , SO ISO Alk . is Mlädsä is
äer vrvKsrie H » » 8 üsuxtstr . 86

erliLItUek.

LIIsmiFsr kklbMLllt : Sx >rin § sr

vl»vi» i 8vlier
Oeveralclirolction :

Usnlsnuks , S 2 .
VelepUai » 8340 .

Mbl Vodmws
für die Zeit von Anfang August
auf 4 Wochen für eine Familie
von 3 Erwachsenen , 3 Kindern
von 10 Jahren , I Kind von
3 Jahren gesucht. Evtl , mehrere
Zimmer in einem Hause .

Offerte unter B - S . 75
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

DarlthcnaL-dL
Wechsel , Bürgschaft , Hypo¬
theken etc. erhalten solide Leute
diskret u . billig durch Richard
Lutz Pforzheim . 20 Pfg.
Rückporto beilegen .

SielimiM'
vloa

SlNpÜMt
SLeLsr DselrlilS .

engl . Genre

8M-

I ^ su ! ULiLdout - u . 5trLU5 § ksäörQ - LoL § .

I^ omslSOti ,
Lauxtstrasss 134 Hauptstrasso 134

verschenki
niemand bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch

Kein Usu § L *» sing I

Lffapeauxeiaque
dockt, formen u. fnrben

^ MAren
Mr enal . Genre

SedMlkr .
Pforzheim , Jspringerstr. 6 a

Gewiffeuh . , gründliche
Ausbildung in allen

kaufm . Fächern.
Größter Erfolg garantiert !

Damen u . Herren werden
jederzeit ausgenommen .

ZchwarrwalOStel
- Mläbaa —

geräumige Mrtsckraftslokale : : Sillige Kiene
sbeN unck ckunkel ) : : keine Mine : : gut
bürgerliche Küche : : prompte keckienung
: : : : Livile Preise : : : :

2u rsblreichem besuch lacket ergebenst ein

Mlbelm Zchmick .
neuer besitrer .

KSbelbans :: kkor / beim
8 östl . Karl - Friedr ich - Straße

Guten

M -P-Lssig
hat abzugeben .

Wer sagt die Red , d . Bl .

RärnriunZs-
Verlremk.

2V°
!» Uabatt

in
Lsiäsnblussii — Untsrröolrsll
:: Lobäres u — IssLsobs :

bsi :
L . Ukillbremör Mdü .
Lölll ^-Lsrlstr . — Villa Vs koste .

l»t äs» ruf LsU dvlisbto, <o obofsll elngotükfto vnN
ds»td»« iN,ftosts

sslbsttZligs MssokmittsI
von unsffslvdtsf « ssvd . uns SlsIodltfsN . Xsln Neiden,
Icsin SlUstsn , lisln Wssoddrstt . 0 - f»ntlsft unsokSvlio»,
lüf 6>s lVSsods unv vollkommen gsksdflo » lm Osbneucd l

p/IUNonsnIsoli vfpfodtl Uodefell «fdjiltliokl

» »-In,, . f,d,i>r,n,»n ! l-Isnlcsl L Oo .. Oüssslctorl ,
» uod 6ef reit A4 Uikfsn « stidolcrnntsn

UL

Kgl- Knrtheater
Dienstag , den 19 . Juli 1910

Der Dummkopf .
Lustspiel in 5 Aufzügen von

Ludwig Fulda .
Mittwoch , den 20 . Juli 1910

Hohe Politik .
Lustspiel in 3 Akten von

Oskar Blumenthal und
Gustav Kadelburg .

Redaktion , Druckund Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .

0Verurteilt
muß es werden , wenn man zum Waschen
minderwertige schädliche Waschmittel nimmt .
Wer seine Wäsche lieb hat , dem ist das Beste
gerade gut genug . Als die wirklich besten
Waschmittel haben zabllose erfahrene Haus¬
frauen längst Flammer ' s Seife und Seifen¬
pulver erkannt und nehmen darum keine

anderen mehr . Jeder Versuch überzeugt .

-K Hs K ckHe Hk He M
Empfehle mein gut sortiertes

Lager in

Goldwaren ,
Optischen Artikel »,

Gellte . Taschenlampen
und Zubehör .

couir IM « ,
Uhrmacher u tthrenha «bln «S

Calmbach .
Anerkannt billige Preise und

gute Bedienung
P Hr Hr Ht qr Hk H HkHr -k ? *

Telefon Nr . öS
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